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1601 26.3. Sebastian Städlinger an der Furtmühle bittet den 
Herrn von Götzendorf um die Ausfertigung einer 
Pergamentukunde anstelle eines beschädigten 
Papierkaufbriefs über Holzgründe an der Furtmühle.  
 
Das Original besagt: 

 
 Leonhard in der Krien und seine Frau Ottilie verkaufen 

dem Wolfgang Furtmüller und seiner Frau Margarete 
zwei Fuerhaupperl zwischen Harauer und Leonhard 
dem Schreckinger unter der Herrschaft Liechtenau. 

 
 Die ursprüngliche Urkunde wurde 1538 von Christoph 

von Oed zu Liechtenau ausgestellt. Zeugen waren 
Christoph Wisinger, Pfleger zu Liechtenau, Leonhard 
Schmidt, Bürger zu Haslach und Georg Viehpeck zu 
Obergahleiten ( OVG ) 

 
1606 11.2. Hans Christof von Oed zu Götzendorf schreibt an 

Hans Erdinger zu Zarghof: 
 
Er bestätigt den Empfang der Kaufabrede zwischen 
Herrn Hörleinsberger und Herrn Salburg über 
Hochhaus und Altenhof. 
 

• Er glaubt, dass der Punkt, der die Bauern zu 
Fraundorf betrifft, zu Schwierigkeiten führen 
könnte. 

 

• Auch wegen der Aufteilung des Kaufpreises auf 
300 Dukaten Leihkauf und 27.400 fl Kaufpreis 
könnte es Irritationen geben. ( OVG ) 

 
1609 5.5. Ein nicht genannter Schwager schreibt Hans 

Christoph von Oed zu Götzendorf in einer 
Finanzangelegenheit ( OVG ) 

 
1622 15.2. Caspar Jungwirth am Starz, Pfarre Pfarrkirchen, 

hat die Hälfte des Starzhofs von seiner Frau Sara 
gekauft und wird von Hans Christoph von Oed zu 
Götzendorf damit belehnt. Dafür ist er alle drei Jahre 
ein Lehengeld von 6 Schilling schuldig. ( OVG ) 
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